
l'rohovid (D.); RIII  Ig l~la*~ (ZOI~I) ,  auf der lljola I joaka  oilor Iiojta Iioi Lodici (ll.), aiif 'lor Tro8ka- 
v iw (II.), in der Zelon gora (Pr.), Lici Ivnii knrauln (I~aiidauer iii litt.), boi Vitos (17.), Pod ViteI 
(Pr.), auf der Klclc- lind G a b  Jaliorina PI., Iioi FoEa (P.), auf dem lfeglid, bei Previla (Pr.), Cxj- 
1iic:i ( Z i v a t ~ k ~ l ) ,  auf der Kaniekriica-, Vjeatica-, Troglav- und Rator PI. (Pr.), a~ i f  der Dinnra (II.), 
I>ei ICurlaj, Cohiii (Pr.). - Ilerzegorlila: Auf der Prenj PI. (II.), Iiei l<iiji;to (Tr.), auf dem Vdeel! 
(Mo.), auf der Jastrobici (*P.), lloi AIilniiov odejok und atii Svitavae iri der Ujela gora (V.). - 
Jittii, Juli, , 

P. glandulosa [Ci. Beck, F!. Niederlist, 217 (1890)]. 
Bosnien: Auf der Pogorelicn ( S c h w a r ~  nach *B.). 

20. Goodvera. 
[R Br. i n  Ait., Hort. Kew., ed. ii, V, 197 (1813); P f i t s e r  in  NPfll?'., U 6,117.1 

1. Goodyera repens [R. Br., 1. C., 1981. - In moorigen, schattigen Wäldern der Vor- 
alpen. 

Bosnien: Auf der GnneE-, OsjeEenics und RlekovaGa PI. (*F.). - JUI~, hUgust 

[Rupp., Fl. Hall., 281 in  H a l l e r ,  Ennom. s t i q .  HeIv., I, 278 (1142); Hiat. Helr., U ( 1 7 9 ,  159, Tab. U; 
Scop., Fi. Garn., ed. J I , ~ , ~ O l  (1772); R Br. in  A i t ,  Hort. Kew., ed. IL, V, 209; P f i t e n e r  in NPtlF., 

1I 6, 131.1 
1. CoraIIiorz&iza neoffia [Scop., L C. - C. inmta R. B J. C. - C. m a l l i m h h ] .  - 

In  schattigen Wäldern. 
Bosnien: Anf der mekovsCa PI. (F.), auf der  Vileniua (*W Br.), m-ka~,.+ zelen gora, 

auf dem Troglar, i n  der 8ator PI. (Pr.). - JU& JUI~. 

Neue Beiträge zur Dipterenfauna der Balkanhalbinsel. 
Von 

m P. stmbl ~3 *Y /O/ 
iu Admont. 

L 

Seit meiner Zusammenstellung der ,Diptemnfauna vön Bosnien, Hercegovina und 
DalmatienU in dieser Zeitschrift 1898 und der bedeutend vermehrten deutschen Ans- 
gabe in den ,Wissenscliaftliche Mitteilungen aus Bosnien und der BercegovinaU 1900 
erhielt ich wieder vom Landesmuseum in Sarajevo dureh Herrn Kustos Apfelbeck 
ein ziemlich bedeutendes Determinationsmateriale. Ich selbst sammelte seither einige 
Wochen um Sehenico, Spalato etc.; ferner erwarb ich dureh Kauf ans dem Nachlasse 
des außerordentlich eifrigen dalmatinischen Sammlers Apotheker Gian Battista Novak 
seine Dipterensammlung (nebst seinen übrigen entomologischen Sammlungen exclusis 
Coleopteris); endlich stellte mir auch Herr Oberforstmeister Aiexander Siebäck in 
Riegersburg aus seiner 4000 Arten reichen Sammlung ein Verzeichnis sämtlicher in 
seinem Besitze befindlichen dalmatinischen, meist von ihm, E r b e r  und Prof. Gasparrini  
(Spalato) gesammelten Arten zur Verfügung. In  diesen nenen Beitragen beschränke 
ich mich aber nicht bloß auf Nachträge zu meiner Fauna, sondern führe auch die 
iibrigen, von Hilf in Serbien, von Kustos Apfelbeck in den Balkanländern gemachten 
Funde an, da ja das Landesmuseum von Sarajevo die naturwissenschaftliche Zentral- 
stelle für die ganze Balkanhalbinsel darstellt. 

Die Anordnung bleibt dieselbe wie in meiner Fauna; die G r b d e  für diese An- 
ordnung habe ich schon in der Einleitung zur Fauna sowie später nochmals in den 
Verhandlungen der zoo1.-bot. Gesellschaft 1901, p. 407-411, angegeben. Auch die 
maßvolle Aufstellung von Varietäten nach den Grundsätzen, die Hem Weise in der 
Wiener entom. Zeit. 1882, p. 115, angeführt hat, halte ich flir ersprießlich; die Auf- 
stellung von Varietäten ist zwar bei den Dipterologen viel weniger gebränehlich als 
bei den Koleopterologen nnd Lepidopterologen; doch hat sohon Loew, unstreitig 
der größte Dipterolog, Varietäten aufgestellt, z. B. Lcy>tis mp icua  var. alp)ina, Athwix 
Ibis var. femovalie. 

Arten, welche in meiner Fauna noch nicht aufgeführt sind (teilweise auch im 
Gebiete derselben nicht vorkommen düirften), werden dureh ein * kenntlich gemacht. 
Die von Herrn Siehäck msammcngesteUten Arten führe ich, da ich die Exemplare 
nicht gesehen habe, als Anhang bei den betreffenden Familien-an. Mebrere im Kata- 
loge Novliks an~eführte Arten fehlen in der Sammlung; wahrscheinlich wurden sie durch 
Insektenfraß zerstört. 

-r 



(VII. Griil~pc) fcmovata F. Lcsina, Q (Novak). 
Erbevi Now. Aiu 'l'rcbcviO, 8, Q (Apfelb.); Serbien: Ak-Palanka, Q (IJilf). 
*palpavia Egg. Schin. I, 110, Lw., Wien. entoin. Zeit. 1864. 353 ctc. Scrbien: Po- 

iiarcvac, q (Hilf). 
H.CZara Mg. 

earinthiaca Strobl, Mon., p. 144. Bosnien: Pazarid (Gupatal), 3 C?, 3 Q (Winneg.). 
dalmatina m. Auch am Strande bei Spalato, Ende Mai, 1 q (Strobl). 
*fusitibia Strobl, Wien. entom. Zeit. 1899, 21. Am Strande bei Saloua, Ende Mai, 

2 Q,  vollkommeu identisch mit meinen spanischen Exemplaren (Strobl). 
mat~oniformis Strobl, Wien. entom. Zeit. 1893, 40, d. Zara, Lesina, 11 8, 5 q 

(Novak). 
Das noch nicht beschriebene p unterscheidet sich vom d nur durch ganz 

nnverdickte, normal bebaarte Vorderbeine; die Hinterschicnen sind - wie beim 
d - cinfach, dünn und gerade. 

VIII. Familie: Asilidae. 

Leptogaater Mg. 
cylind~icua Deg. Brusje auf Lcsina (Novak Kat, det. Pokorny; fehlt aber in der Samm- 

lung; wahrscheinlich = folgendem). 
*pedunculatus Lw., Linnaea 11, 405 (aus Sizilien). Zara, l d, 2 q (Novak). Läßt 

sich nur durch den Igngeren Stiel der zweiten Submnrginalzelle, der nach Lw. 
etwas aber das Ende der Diskoidalzelle reichf von cylindvicus unterscheiden nnd 
ist wohl nur eine Varietät desselben; bei meinen Exemplaren reicht er nur knapp 
bis zum Ende der Diskoidalzelle; beim normalen cylindricua aber ist er bedeutend 
kürzer; von E r b e r  besitze ich ein von Loew determiniertes q, aber ohne Fundort. 

'nign'cornis Lw., I. C., Schin. I, 118. Zara, d (Novak); ich sammelte 8, p nicht selten 
um Volosca (Istrien). 

D h c W a  Mg. 
oelandica L. Zara, 7 Q (Novak). 
*m$thorax Lw., Neue Beitr. 1853, 37, 6, Lw., Mg. VIII, 70, C?, Schin. I, 119. 

Serbien: Ni5 2 q (Hilf); ich erhielt d Q häufig aus I(s1ocsa durch Prof. Thal- 
hammer. 

*hume~alis Zell., Schin. I, 119. Brusje auf Lesina und PakIenica (Kat. Novak, det. 
Pokorny; fehlt aber in der Sammlung); ich besitze die Art aus Niederösterreich, 
Ungarn und dem kroatischen Litorale; daher das Vorkommen in Dalmatien jeden- 
falls wahrscheinlich ist. 

l0nS;comis Mg. Serbien: Pohrevac, 6: Q (Hilf); Bosnien: Travnik, 2 2, 1 p (Thal- 
hammer). 

*calceata Mg. Serbien: NiB, 2 normale p (Hilf). 
*Var. (vel spec. propr.?) nigrivent& m. d 8, p I1 mm. Differt a typo corpore paullo 

robustiore, abdomine 8 toto niqvo, Q nigro, segmentvrum 3. et 4. basi a n p t e  rufa. 

calceata Mg. 1äßt sich nach Schiner  absolut nicht bestimmen. E r  rechnet 
calceata zu den Arten, deren drittes Fühlerglied viel länger ist als das erste und 
zweite znsammen; es ist aber nach typischen Exemplaren, die ich aus M6dling 
von Pokorny besitze, nur ungefähr so lang als das erste und zweite; ferner nennt 
er das Spitzendrittel der Vorderbeine dunkelbraun, während nur nngefdhr das 

üpitzcndrittcl der Vordcrscliienen diese Farbe bcsitzt (walirsclicinlicli ciii Druck- 
felilcr). Aucli die Angabc Loews in Linnaea 11, p. 439, daß die Brustsciten 
ohne Scliillerstriemen sind, ist nicht ganz richtig; denn es findet sich eine schmale, 
unterbrochene Scliillerstricme, die von dcr Flugelwurzel bis zu den Vorderhtiften 
geht; dic bei andcrcn Arten vorhandene scnkreclite Scbillcrstricme zwisclicn 
Flügelwurzcl und Blittelhüften fehlt allerdings fast ganz. Mcinc Varietnt nun 
stimmt nach geuauen Vergleichen in der Bildung der Fahler, Fdrbung des Tliorax 
und der Beinc, Struktur der Hinterbeine vollkommen mit den typischen Exem- 
plaren; ist aber etwas robuster gebaut, gr8ßer und unterscheidet sich auffallend 
dnrch den ganz schwarzen Hinterleib des d und p ;  nur das Q besitzt an der 
Basis des dritten und vierten Ringes eine schmale dunkelrote Binde. Beim 6" 
sind - wie bei der Normalform - allc Schenkel ganz gelbrot, die Vorderschienen 
ungefdhr im Enddrittel und die Hinterscliienen mit Ausnahme des Basaldrittels 
braun; die Mittelschienen fast ganz gelbrot, alle Tarsen ganz scliwarzbraun. Beim 
Q ist die Brtlunung nur auf den Vorderschienen deutlich; die Hinterscliienen und 
sogar der größte Teil der Hinterferne sind ziemlich rotgelb; sonst sind die Tarsen 
ebenfalls schwarzbraun; ferner unterscheidet sich das p - gleich dem normalen 
Q - vom 6 durch die teilweise rote Schulter- und Schidchenschwiele (zwischen 
Schildchen und Flügelwurzel); Jlaoipes Mg., die auch bisweilen ganz rote Schenkel 
besitzt, unterscheidet sich leicht durch breite, vollständiige Schillerstriemen der 
Brustaciten, die nur an der äußersten Spitze schwärzlichen Vorderschienen, teil- 
weise gelbe Tarsen e t ~ .  - die übrigen Arten auch durch nie vollstindig gelbe 
Schenkel. 

Zara, 3 8, 1 p (Novak). 
*Reinha~.di Wied. Schin. I, 120. Sarajevo, d" (Winneg.). 
ZineatG F. Serbien: Potarevac, Q (Hilf). 
kaeta Lw. Zara, 1 C?, 2 p (Novak). 
*litvlata Lw. Mg. X, 121. Stolac, 2 Q (Winneg.); sie stimmen vdkommeu nach 

Loew. 
D a e y p o g m  Mg. 

teutonua L. Bosnien: Stolac, 1 d, 2 p (Wmneg.); Serbien: Poßarevac Q (Hilf); nach 
Kat. Novak auch in Dalmatien, fehlt aber in der Sammlung. 

Diadema F, Zara, Lesina, im Juni, Juli d, Q häufig (Novak); Bosnien: Stolac, d 
(Wmneg.). 
Von Xiphocaur glaucius Rss. findet sich auch ein C? aus Lesina in der Samm- 

lung Novak. 
i S t m o p o g m  Lw. 

sabaudus Fbr. Schin. I, 127. Bosnien: Stolac, d (Winneg.). 

m c 1 w p o g m  LW. 

*albofas&atua Mg. Schin. I, 128. Serbien: NiB, q (Hilf); stimmt mit Exemplaren ans 
Südtirol (l. Pokorny) und Macerata (Italien, 1. Bezzi). 

Habropogvn Lw. - 
exguisitua Mg. Zara, q (Novak). 
appendiculatus Schin. Zara, Lesina, 8 d", 11 p (Novak). 
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I r o z o ~ ~ o g o ~  Lw. 
* funaipcnnis Mg., Scliiii. I, 130. Zara, 8, Q (Novak). 
Note zii priscus Mg. Scit iiiciner Bcsclireibung in M'icii. ciiloiii. Zeit 1893, 34 Ii:rbe icli . 

clavipes Lw. in bcideii Gcsclileclitcrn inelirmals aus Uiigarn durch Tlialhammcr 
erlialten und ersali daraus, da0 die Besclireibung Scl i iners  I, 130 nur für die 
8 gilt; die Q sind viel kürzer beliaart mit durchaus schwarzen Fl~igcladern und 
stimmen durchaus mit priscus; cs ist also clavipes einfach Synonym zu priscrs. 
Die Sammlung Novak cntliält aus Lesina nur 2 Q. 

* I i e te ropogon  Lw. (später von Lw. in Anisopogon umgetauft). 

*oinatipes Lw. Bemerkung über die Asil., 15. Brusje und Verbosca auf Lesina im 
Juni, Juli 2 8, 1 Q (Novak); capljina, Q (Winneg.). 

LasQopogon. Lw. 
cinctus F. Lesina, 2 Q (Novak). 

* ~ o p o g u n  Lw. 
*maculipennis Macq. Nach Loew ,,Die europäischen Raubfliegenu 519 in Dalmatien; 

nach meinen Erfahrungen nur Gebirgsart. 
*m$cornis F. Schin. I, 135. Grahovo, Q (Apfelb.). 

zuphgstda Lw. 
*sabulicola Lw., 1. C. 538, Schin. I, 137. Serbien: Poiarevac 8, Q (H i .  
(Bberi  Schin., 2001.-bot. Ges. 1865, 996 besitze ich durch E r b e r  aus Korfu; vielleicht 

auch in Süddalmatien.) 
LaphrZa Mg. 

maroccana F. Lesina, 2 8, 2 Q (Novak); Serbien: Ak-Palanka, Q (Hilf). 
ephippium F. Serbien: Ak-Palanka und Ni$, 3 C?, Q (Hilf). 
$ava L. Ak-Palanka, Q (Kif); Philippopel, Q (Apfelb.); nach Kat. Novak auch zu 

Pakleuiea, Dalmatien; fehlt aber in der Sammlung; von ebendaher ist die eben- 
falls fehlende marginata L. angegeben. 

As-iZus L. 
(I. Asi lus  Lw.) crabroniformis L. Zara Q (Novak). 
(In. Antiphrisson) tn'fariwr Lw. Lesina, Nai bis August, 2 8, 2 Q (Novak). 
(IV. Dymnachzce Lw.) spinige~ Zen. Zara, Q (Novak); Stolac 6 13, Q (Winneg.); Ak-Pa- 

lanka in Serbien d, Q ( H i ;  Varipopi und San Stephano bei Byzanz 4 8, Q (Apfelb.). 
forciprla Zell. Grabovo, 8 (Apfelb.). Trescavica pl. 8, Q (Apfelb.); Serbien: Poiare- 

vac 3 4 Q (Hilf). 
praemoruus Lw. Serbien: NiB nnd PoZarevac 2 6: 1 Q (Hilf). 
stylifer Lw. Jannins, 8 (Apfelb.). 
*bilobua Lw., Mg. IX, 138. Serbien: Poiareqac 2 C?, und zwar die von Loew-aus 

Mehadia erwähnte Varietät mit ganz schwarzen Schienen (1. Hilf); stimmt genau 
mit einer Type Loews aus Mehadia (1. Erber) .  

*cephalaus Lw., Mg. IX, 133. Zara, 2 8, 1 Q (Novak); Jannina 1 3, 3 Q 

(Apfelb.); stimmt genau mit zwei von Loew determinierten 8' aus Korfu (1. Erber). 
(VI. Machimus Lw.) rusticus Mg. capljina, 8 (Winneg.); Ni& in Serbien Q (Hilf); 

Burgas am Schwarzen Meere, 8 (Apfelb.). 
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* basalis Lw., Linnaea, 11, 1G; Lw., Mg. IX,  1G7 ; Schiii. I, 151. Biirgas, L d (Apfelb.); 
stimmt genan init einer Type Loews aus ICorfii (I. Erbcr); bcsitzc ihn aiicli aus 
Ungarn nud Siebenbürgen. 

cyanopus Lw. Zara, Lesina, 1 8, 3 Q (Novak). 
(VII. Cerdisfus Lw.) @gtltvu.ils Mg. Zara, C?, Q (Novalc). 
Var. albispinz&s Palin. Bosnien: Douianov, d, Q (Winncg.); Lcsinn, 4 d, 2 (Novak). 

*Var. nigripes Strobl, ,,Dipt. von S t e i e ~ m . ~  I, 35. Stolak, Q (Winneg.). 
(X. Epifhriptus Lw.) cingrlatus F. Sarajevo, d (Winneg.); von Locw (Linnaca, 11, 109) 

um Konstantinopel öfters gesammelt. 
*setuloswr Zell., Lw., Scliin. I,  157. Zara, 2 Q (Novak). 

In meiner Fauna fehlen noch folgende Sektionen: 
*(XI. Mochfherus Lw.) pallipes Mg., Lw., Schin. I, 133 Lesina (Kat. Novak, determ. 

Pok., fehlt aber in der Sammlung). 
*Schinen' Egg., Sclfin. I, 153. Zara, Lesina, 2 8, 2 Q (Novak); Rjeka Q (Mustajbeg). 
(XII. Pamponerus Lw.) *germanicus F. Sehin. I, 144. Serbien: Poiarevaz, Q (Hilf). 

(XIIL Echfhisfus Lw.) * m j n e d s  Wied., Lw., 1. e 142, Sehin. I, 144. Varipopi (Ch. 
Panetsu), d, Q (Apfelb.). 

(XIV. Sfilpnogasfer Lw.) *aemrlus Mg. var. setiwentl-is Ztt. Vide Strohl, Steierm. 
I, 33. Vihgrad, d (Apfelb.). 

Saminlung Slebitck: Leptog. peduwlatua (I. Erber); Dioctr. +es (Spalato, L Casp.); i 

Dasypog. Diadema und *mehnoptelwr Lw. (Spalato 1. Qasp.; letztere Bestimmung 
ist wohl irrig, da Loew melanopte~us nur aus Andalusien angibt); Xiphowus g h r -  
cius, Habrop. exquisit. und appendic., Laphria maroccana (Dalm., 1. Erber); aurea, 
~ h i p i u m ,  fu&qinosa (Zara, 1. Sieb.), $aoa (Spalato, 1. Gasp.); Amlus urabroni- 
formis (Zara, 1. Sieb.), m$barbis (Spalato, 1. Gasp.), cyanopm und socius (Dalm. 
I. Erber). 

IX. Familie: Scenopinidae. 

scOnopiP ima  Ltr. 

*albicinctus Ross., Zellen' Lw., Stett. entom. Zeit. 1845, 314, Lw., Mg. X, 151 ( S i e n ,  
Spanien; nach Bezzi in Soc. ent. ital. 1898,36, in ganz Italien verbreitet). Verboska 
auf Lesina, 6. August 1 8, 1 Q (Novak). 

flesinensis m. 8 25, Q 3 mm. Xgw,  subopacus, abdmnine nitido; halten'bus pedibusque 
fuscis, tur& luteis; alis hyalinw; d owlis connexis, Q fronte latiwrcula. 

L Ähnlich dem nigm Deg., aber durch viel geringere K6rpergrÖße, glashelle 
Fliigel, zusammenstoßende Augen des 6 leicht davon zu unterscheiden; stimmt 
auch mit keiner der von L o e w  aus Sibirien beschriebenen Arten. 

d. Kopf fast ganz wie bei fenestralis, halbkugelig, Wangen und Backen 
sehr ~chmal; Augen sehr goß,  rotbraun, die Oberhälfte mit viel grö5eren Facetten, 
als die Unterhälfte; Stirndreieck matt, spitz, mit Mittelfurche; oberhalb desselben 
stoßen die Augen auf eine ziemlich lange Strecke zusammen. Fühler wie bei 
glabrifrom und fen., aber das dritte Glied etwas kürzer, länglich eif3rmig. Thorax- 
riicken fast matt, dicht nnd fein eingestochen runzelig punktiert. Schildchen ge- 
walbt, halbkreisförmig. Hinterleib km, dick, elliptisch mit ziemlich großem, 
stumpfem Hypopyg. Der ganze Schwiiigerknopf und die Beine dunkelbraun, nur 
die Tarsen fast ganz rotgelb. R u ~ c ~  ziemlich kurz, glashell-mit gelbbraunen 
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'Ici Sl"be geriliidct; bei iiicinciii ß" aber bildcii sie genau ein gleic~isclienkeligcs Mcdcterus Fisel1 
I"'cieck, wobei man die untere Iiaiite als Gruiidliiiic liat; die spitzt 
ist i'lrllt gerurldct, soiidcrn zieiiilicli scliarf und trigt eine auffi,llend bai,gere ~ i ~ ~ ~ ~ ~ ~ .  diadema L. Lcsina, 2 d" (Novak). 

borstei die Lniliellcu sind BISO an 13üsis und Spitze sclimal, in der ~ i t t ~  aui breitesten. t,~,icovtcm Mg. Brusjc auf Lesina, 2 O (Novak) 
~all l i i i~ung Siobi[&: P&lopus *elegans Wlil. (Dalm., 1. Erb.; der xalne ist 

Die Ilesclireibung der unteren (oder inneren) Anh;tnge stimmt; nur sind sie nicllt 
mir  ganz unbekannt); Xanthocklorus tenellrs (Dalm., 1. Erb.). Syntom. palZil'es 

gaii7. kalil, sondern tragen einzeiiie Wimperlimre. wie  man ans diesein ~ ~ i ~ ~ i ~ l ~  ( ~ ~ ~ i ~ ,  1. sieb.), po-hyvops spinicoxa, fascipes, *c~assipes Mg., * a n t ~ n n a t ~ ~ ~  
siclit, w;Lre es Lei Ncubesclireibungcii sehr anzuraten, die ~i~~~ auf feuc.lteiu ( ~ ~ ~ b ,  1. sieb., fascipes ancli bei Spalato, 1. Gasp.);'Twhytr. notattbs lind  GY^^^^'^. 
f3aiidc - analog wie bei I~oleol>tcren und Lepidopteren - zuvor etwas 
w'iclien, damit man Beine, Hypopyg etc. in eine zur Untersucliung geeignete 

*,.egalis Mg. (Spalato, 1. Gasp.). 
Lagc bringe" kann- Ich habe Tausende von Dipteren anfgeweicllt, ohne daß sie 

nahmen- Beim Q sind die 4 bis 5 langen, steifen ~~~~t~~ de;vorder- xLV. Familie: Lonchopteridae. 
sclienkel meiner Exemplare nicht weiß, wie Bezzi angibt, ebenso gelbrot 
wie die f3clienk~l selbst; auch die Vordcrliiiften tragen an der ~ ~ ß ~ ~ ~ ~ i t ~  und spitze Loncltoptwa Mg. 

einige älinliche, aber etwas kürzere ~ ~ ~ ~ t ~ ~ .  ps,ictrm arg. Spalato, Ende Mai (Strobl); 5 Q (Novak). 
azbonotatz's Lw. Brusje und Verbosca auf Lesiua, 16 2, 2 wovak). t,.istis 1fg. zara, 12 Q (Novak); Bosnien: Bijamgebirge, 2 P (Apfelb.). 
e ~ ~ o n m  Lw. Lesina, Juni bis August 3 d, 6 Q pqovak). +var, psedot&lineab ütrobl, Span. Dipt. in Wien ent. Zeit. 1899, p. 144. Zara, l0 
*"~acus Lw. in Berlin. ent. Zeit. 1866, p. 63 (aus sizi]ien). ~ ~ ~ i ~ ~ ,  8 ( ~ ~ ~ ~ k ) ,  povak);  Bosnien: Uijamgebirge und VareH 2 O (Apfelb.). 

vide s trobl:  ,Tiefs dipt. Nachlaßu, 1900, p.25. Bosnien: Vareg und 
NeuTigona Rnd. gebirge, 2 6, 2 0 (Apfelb.1. 

suturazis F11- Lesina (Kat. Novak, det. Pok.; fehlt aber in der sammlUng; 
irrige Bestimmung statt folgender). XV. Familie: Pipunculidae. 

nubifma Lw. Zara, Q (Novak). 

Chrysotus Mg. PipummZw Ltr. 
g ~ m i n e u s  Fail. Sarajevo, 8 (winneg.). Becker, Pip., 11. Folge, Berl. ent. Zeit., 1900, P. 215- Lesina1 8 (Novak). 
h . ~ ~ s  Wied. Grahovo, C? (8pfelb.) stimmt in Graße, Geäder, Körperfarbe und der fehlenden H Y P ~ P Y ~ ~ ~ ~ ~ P ~ ~ ~ ~  

mit -illa2& T ~ ~ S . ,  unterscheidet sich aber durch da6 auflauend große, dunkel 

! l W t p t i ~ ~ ~  Gerst. rotbraune, glänzende Hypopyg, die ganz schwarzen Schenkel und größtenteils 

bezzus Lw. 9,  d i v i ~  Strobl C?, 9. Zara, 2 ,  (Novak). Schienen, so daß nur die Kniee breit gelbrot bleiben; das von Becker 
in ~ ~ ~ 1 .  ent. zeit., 1897, p. 48 erwähnte, "ihm damals unbekannte, 1890, P- 215 abCr 

c i . c ~ ~ o p t e r n u s  Lw. als anlnoms aufgefih*e, also typische 8, das ich ihm als t-inalb zugesendet 
hatte, unterscheidet sieh vom Lesina 8 nur durch vorherrschend gelbrote Schienen, 

(Ir. Her*stomus Lw.) fum+ennis St. var. p ~ l c h r i c ~ s  LW. zara, 8, ( ~ ~ ~ ~ 1 ~ ) .  ist also jedenfalls nicht spezifisch verschieden; J q h m  Becker  aus aastein, mit 
großem, aber rostgelbem und mit einer vertikalen, quergeteilten Spalte ver- 

D~ZWwpus Latr. sehenem H~~~~~~ ist nach der Beschreibung eine andere Art. Die Angabe 
8ig~zife~ Hal. Zara, 3 8 (Novak). ~~~k~~~ .Dentschland und das Alpengebiet' ist in Bezug auf den zweiten Fund- 
*91.isei~mnis Staun. &hin. I, 218. Zara, Brnsje auf Lesina, im ~~~i 1 6 2 ( ~ ~ ~ ~ l r ) .  ~ , . t  anrichtig, da ihm eingesendete Exemplar ( d a  einzige, das ich der dem 

. . Lesinaexemplar besitze) nicht aus dem Alpengebiete, sondern von Waldrändern 
Evdrophm'us Whlb. . bei lfelk stammt; die Fanna Melks ist aber nicht einmal subalpiu, mndern sehr 

*(8nbg. Scellus Lw.) * n o t ~ t w  F. Schin. I, 230. Zara, Q Wovag); &immt ahnlieh der Wiener Fauna. 
mit einem von Erber  in Kalabrien gesammelten, von Loew determiniertcu Q; von 
Sehiner aus'ungarn und in 2001.-bot.  es. 1868, p. 913 aus . ~ i ~ d ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ i ~ l ~  
angeführt. XVI. Familie: Syrphidae. 

~ c r o r n 0 r p 7 ~ ~  Mik. Mdorodom Mg. 
albipes Zett. Zar% d" (NOT&). mutabilis L. Serbien: Po3arevac) C? (Hilf). - 

~ s & n e m n u s  Walk. C7crysotoxu1n M g .  
 es Fall. Travnik 4 4 Q (C. ~ h ~ l l ~ . ) .  * & j a r u m  lfg. Schin. I, 233. Serbien: Pogarevac, O (Hilf). -- 



intermedium Mg. Zara, Lesina, 1 8, 4 Q (Novak). 
vernale Lw. Bosnien: Stolsc, 9 (Winneg.); Serbien: Poiarevac, 2 Q (IIilf). 

~ i r a g u s  ~ t r .  
titiialis Fall. *rar. femoratus Mg., IiI, 184. Zara, Lesina, 1 d, 3 p (Novak); Serbien: 

Ni& 2 Q (Iiilf). - .  , 
*Var. Laemorhous Mg., In, 182. Zara, Lesina, 4 0, 2 p (Novak). 
altiifronn Fall. Zara, Lesina, 13, 2 p (Novak); Serbien: Poiarevac, p (Hilf). 
bicolo~. Fbr. Zara, Lesina d, p häufig (Novak); Bosnien: Stolac, Q (Winneg.). 
Var. taeniatun Mg., III, 179. Sebenico, Ende Mai 1 p (Stmbl); Serbien: Ak-Palanka, 

d (Hilf). 
\ 

Var. lacerus Lw. Lesina, 2 0, 1 p (Novak). 
Var. arcuatus Mg., Zara, 3 6, 1 (Novak); Spalato und Salona, Ende Mai 2 3 (Strobl). 
+Var. tatacms Mg., 111, 180. Zara, 2 d" (Novak). 
guad&fasciatun Mg., B m j e  etc. auf Lesina, 1 0, 3 Q (Novak). 

P@heZla Rnd. 
m r m  F.  Serbien: Poiarevac, 1 normales 4 1 0, 3 Q (var. aa&pes Mg.), 1 9 (var. 

maeulipennis Mg.), NiH, 1 Q (var. annulata Mg., 1. Hilf). 

CZrpogaster Mg. 
splendida Mg. Scbin. I, 267. Serbien: Ni8 3 d, 1 p (Hilf). 
metallina F. Serbien: NiH. 0 (Hilf). 

Orthrre~cra Macq. 
nobilis Fall. *Var. byzantina m. p. Di$e+t a typo alis prorsun hyalinis, tmtio antm- 

na9wm articulo longiere, angustiore, tot0 nigro. . 
Unterscheidet sich von der Normalform durch ganz glashelle Flügel, das 

ganz schwarze, bedeutend Iängere und schmälere dritte Fühlerglied; vielleicht 
eigene Art; da aber aneh nobilis in der Länge des dritten Ftiblergliedes nicht 
unerheblich variiert, betrachte ich es vorläufig lieber als Varieült, bis größeres 
Materiale vorliegt 

San Stephano bei Byzanz 1 p (Apfelb.). 

C%$ZosQcc Mg. 
pigra Lw. Troglav, p (Apfelb.). 
soror Zett. ,Serbien: Poiarevac, 3 Q (Hilf). * 
*albipib Mg., Beck, Monogr., 414, faviwmis Sehin. I, 285, non F. (nach Becker). 

Zara (Novak) 2 normale d nnd 2 p mit sehwarzen Schenkeln (wie beim 0 ) ;  
diese p sind wohl identisch mit sareptana Beck. 418 (nur 2 p bekannt); wenig- 
stens stimmen meine Exemplare vollkommen mit der Beschreibung; es ist also 
sareptana nur eine Vanetät des p mit der Beinfarbung des d. 

Zetterstedti Beck. Serbien: Nili, p (Hilf). 
viduata F. Cetinje, d" (Apfelb.). 
wrrecta Becker. Serbien: Ni&, p (Hilf). 
mutabilis Fall. Bosnien: Stolac, p (Winneg.). 
'vernalis Fall. Bosnien: Becker, Monogr., 457. Serbien: Poiarevac, 0 (Kif.) 
*faucis Heck. Monogr., 364. Troglav, Q (Apfelb.), indentiscli mit steirischen Exemplaren. 

S t r o  l,l. Nctio Huitriikw mir Diptorenfni!rin der IlalI~:inlirllii~i~fll 
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Xelamostoma Scliin. 

mellinum L. var a. Zara, Lesiiia, 10 p (Novak); Scrbicn: PoHarevac, NiH, 1 d, 3 9 
(Hilf); Türkei: Janina, Vallona, 2 8, 3 p (Apfelb.); Bosnien:'llijeka. 8, Q (Must.jbcg). 

Var. b. mellarium Mg. Zara ctc., 2 c f ,  14 p (Novak); Pokarcvac 1 6 (Bilf). 
gracile Mg., Str. Zara, 3 Q (Novak). 
nigvitibiam Rnd. Lesina, 3 C? (Novak). 

PZutycl~drw Fg. 

albimanus F. Lesina, 1 8, 2 p (Novak). 
clypeatus Mg. Sarajevo, p (Apfelb.). 
fulviventris Macq. Serbien: Poiarevac, d (Hilf). 

Pyrophema Schin. 

rosarum F. Serbien: Poiarevac, p (Hilf). 

Catabomba 0.-S. 

pyrastri L. Zara, Lesina, 3 0, 6 0 (Novak). 
selenitica Mg. Eben daher 2 6, 4 9 (Novak). 
GemeUari End. Zara, 2 Q (Novak). . . 

S y ~ ~ h w  Fbr. 

j7avomarginatus m. 9 - 11 mm. 8: Oculis &llosis; facie Java, obscilrdineaia; antennis 
pr. p. $U&; thorace we+uleo, nitido, jlaoomarginato; scutello flavo, Jlavo et nigro- 
villoso; abdomine lato, nigro, favofasciato; fascia 1. Zate interrupt7 2. et 3. integris, 
sed utringue large emargimtis; segmento 5. fere toto jlavo. Pedea f a d ,  sed an tho-  
rum femorum basi nGra, postiwmma apics t a n t m  JEaao; tibiarum psticarum 
annulo nigro. 

Q: A 8 differt iantummdo omlis mdo ordinario sejunctts, ffrontb parts 
postica nigra; fasciis interdum in te rq t i s .  

Diese Art läßt sich nach denTabellenSehin., Rond.und Kow. nicht bestimmen; 
auch in Loew finde ich keine entsprechende Art. Durch die gelbe Seitenstrieme 
des Thorax schließt sie sich an laetus F. und no~ lur  Rond. (die nach Mik 
Schin. identisch sein diirften? - Ich besitze nur 2 0 des letzteren aus Steiermark), 
unterscheidet sich aber leicht durch die viel weniger lebhaft gelbe, nach innen 
nicht so scharf begrenzte Strieme, durch die nicht gelbgefleckten Brnstseiten, 
andere Färbung des Thorax, ganz .verschiedene Gestalt der Hinterleibsbiiden. 
Gemellari Rnd., ebenfalls mit gelber Seitenstrieme, ist durch die blasig aufgetriebene 
Stirn, weit unterbrochene Hinterleibsbiiden, deren letzte sehr schief liegt, ebenfalls 
leicht zu unterscheiden nnd gehört zu' Catabomba 0.-S.; auch albostl-iatwr ist durch 
ThoradArbung 4 Hinterleibsbinden ziemlich verwandt, besitzt aber keine gelbe 
Seitenstrieme, dafurü zwei genäherte weißliche Mittelstriemen des Thorax. 

8: Gesicht, Augen und Hiiterrand derselben dicht abstehend weißhasrig; 
, obere Hälfte des nicht aufgeblasenen Stirndreieckes mit ziemlich' dichten 

langen, abstehenden schwarzen Haaren. Gesicht und Mundrand gelb, aber mit 
. einer fast bis zu den Fühlern reichenden brannen Mittelstrieme. Hintere Hälfte 

der Backen größtenteils schwärzlich, mit dichter graumcliliger Bestäubung. Fühler 
rotgelb, aber der Oberrand und am dritten Gliede auch die Spitze ziemlicli breit 



C i 4 0  I I  N:itiiraia~eiisrli:ii~ 

I>raicii; Borste rotgclb, iiackt. - TlioraxrUckcii fililgelb I>eliaart, ungefiilir wie Itei 
alboskiattls gl!inzeiid blau, aber mit zieiiilicli breiter, blaß rotgelber, iniieii iiiclit 
scliarf bcgreiizter Seiteiislrieinc. Iliustseiten bl!iiilicliscliwarz, ziemlicli inntf weiß- 
1ia:trig; auch die IIaarbllscliel ain Oberrande derselben und die Scliül>pclien weiß; 
Scliwiiiger fahlgelb. Schildclien rotgelb mit dichten falilgclben und scliwarzen 
IIi~aren. IIinterleib glänzend scliwarzbraun; der erste Ring seitwiirts gelb gefleckt; 
der zweite ioit breiter, aber in der Mitte unterbrochener Querbinde; der dritte 
iiiit ebenso breiter, iiiclit unterbrochener, aber vorne dreimal nud riickwärts einmal 
ausgerandeter Binde; am vierten Ringe liegt die gelbe Binde an der Basis und 
ist nur riickwärh in der Mitte ausgerandet; auch der Endsaum ist miißig breit 
gelb; der fünfte Ring ist fast ganz gelb; das kleine Hypopyg ist oberseih fast 

ganz glänzend schwarzbraun, nnterseits rotgelb. Die Beine sind vorlierrschend 
gelb; die vorderen Schenkel nur im Basaldrittel, die hintersten bis zur Spitze 
schwarzbraun; die Hinterschienen besitzen eine ziemlich breite, aber nicht voll- 
ständig geschlossene braune Mittelbinde; alle Tarsen werden gegen das Ende hin 
braun. Die Flügel sind vollkommen glashell mit braungelbem Randmnle nnd mäßig 
geschwungener dritter Längsader. 

Q: Behaarung der Augen schütter, aber doeb deutlich; Stirn vorne von '1% 
riiekwärts nur von '1, Kopfbreite; die vorderen sind ganz gelb, das letzte 
Drittel ist schwarz; das dritte Fiihlerglied ist breiter und ausgedehnter schwarz. 
Die zweite und dritte ETinterleibsbinde sind bisweilen unterbrochen (bei 1 Q nur 
die l., beim 2. p die 1. und 2., beim 3. p die l., 2. und 3.); der fünfte Ring 
hat eine breite, gebogene, schwarze Querbinde. 

Zara. 3 C?. 3 o (Novak). , - \  -, 
*excims Zett. ~ c h i i  I, 311, aflnis Lw. Salona, d (Strobl); Zara, 2 C?, 1 p (Novak). 
corollae F. *var. nigrofemoratt6s Macq. Mg. VII, 132. Lesina, d (Novak). 
* Var. fulvifrons Maeq. Mg., W, 132 Strobl, ,,Dipt. von Steierm.' I, 169. Zara, Lesina, 

3 p (Novak); Stolac. Q [Winnee.). ", 
balteatrs Deg. Zara, ~esina;,'2 C?, 2 Q (Novak); Serbien: Poiarevac, p (Kif). 
*Var. andalzlaaca Strobl in Wien. ent. Zeit. 1899, p. 145. Zara, dn (Novak); Byzanz, 

Q (Avfelb.). 
bif...iat.aAF. ¿esina, d (Novak). 
Var. t&fasciatue Strobl, Dalmatien 590. Zara, p (Nov&). 
nbesii L. Zara, Lesina, 6 p (Novak). 
cinctellus Zett. Sebenico, 22. Mai, 1 p (Strobl); Lesina, p (Novak); Bjelobrdo, Q 

(Apfelb.). 
*mmochaetw Lw. Dalmatien, 8 (Lw., Mg. IX, 224); mir unbekannt. 

XeZdtheptus Lw. 

scriptw L. Zara, Lesina, 8, p h a d g  (Novak); Zemonieo, p (Mtilier); Stolac (Winneg.), 
Valona (Dr. Patsch), 3 8; Ak-Palanka, Nis, Pofarevac in Serbien 3 8, Q (Hilf); 
Rijeka, p (Mnstajbeg). 

Var. dPspar Lw. Zara, Lesina, 4 d, 4 p (Novak); Poiarevac und A H a k n k a  9 d, 
Q (=in. 

Var. std& Stg. Zara, 4 8, p (Novak); Janina, Si Stefano bei Byzanz, 2 8, 1 p 
(Apfelb.). 

*Vnr. nigriwxm Zett. Zara, 3 6 (Novak); Serbien: Poiarevac, d (Hilf). 

wrralu~ih Mg. Uosnicu: Ilidie, 2 d (Apfclb.). 
Val-. diiea Hoiid. Zara, Lesinn, 5 6 (Novitk). 

VoZuccZZa Geofi. 

bmnbvlans L a. bombylans Mg. Ani TrebeviE, d (Winneg.); Serbien: Ak-l'alanks und 
- U  

NiH, 2 d ,  1 V <II~IE). 
ß lnystacea L. Am TrebeviE, d (Winneg.); Serbien: Nik, d (Hilf). 
zmaria Poda. Zara, Lesina, im Juni, Juli 3 d, 4 p (Novak); Podgorica, Reljevo, 

Stolac, 6 d, Q (Winneg.). 
lWataZJ.8 L. 

aenetls Scop. Lesina, Spalato etc., 3 6, 5 p (Novak). 
tenax L. Lesina etc. häufig (Novak); Serbien: Poiarevac, d (Elilf). 
Var. campestlis Mg. Mit der Normalform von Novak nnd Hilf gesammelt. Var. hor- 

tomm ME. Dalmatien: Trab, 2 Q (Apfelb.). 
intl.ica&tls L. Ilidie, am 11. August 1 d (Winneg.). 
arbustmum L. Zara, Lesina, d, Q hinfig (Novak). Zemonico, 9 (Müller); Serbien: 

Nik. d [Hilf); Valona, d (Dr. Patsch). 
p ra tomi  ~ i .  ~ k i t a r i ,  Q (Apfelb.). 
nemomm L. Serbien: Pofarevac, p (Hilf). 

M w t h r o p a  Roud. 

flwea L. Zara, Lesina, 3 Q (Novak); Livno, dn (Apfelb.); Serbien: Ni5 und Poiarevac, 
2 p (Hilf). 

*Var. jlaaofemorata m. Schenkel gelb, nur in der blitte mit einer knrzen schwarzen 
Halbbinde, die hintersten aber mit einer fast vollständigen Binde. - Ilidfe, Q 
(Apfelb.); Zara, 8 (Novak); ich sammelte d", p nicht selten um Volosca, auch iu 
Steiermark: schon Schiner  erwähnt diese Varietät, benennt sie aber nicht. -.... - 

nigrotarsata Sch i .  Zara, p (Novak). 

HdopliCZzcs 11g. 

*mttatw Mg. Schin. I, 339. Leaina, d (Novak). 
trivittatw F. Zara, Lesina, 4 p (Novak). 
p e r q i n m  Lw. MetkoviE, p (Apfelb.). 

M6rodon. Mg. 

*euwtl is  F. Aus Spalato und Lesina im Kat. Novak (determ. Pokorny) angegeben; 
fehlt aber in der Sammlung. 

ckrvipcs F; Lesina, p (Xovak); Bosnien: Stolac, 8 (Winneg.). 
nigritamis Rond. Zars, Lesina, Kopar im Mai, Juni 6, p h ä d g  (Novak). 
spinipes F. Bosnien: Am TrebeviE, p (Apfelb.); Serbien: Pofarevac, d (Hilf). 
amipes Rond. Serbien: Poiarevae, 2 Q (Hilf); Byzanz: KlathanB, p (Apfelb.). 
albifrona Mg. Lesina, d (Novak); Janina, p (Apfelb.). 
aenew Mg. Stolac, d ' (Winneg.). 

W o r l ~ 4 m  Macq. 

+asilica Fall. :Schin. I, 351. Bosnien: Am TrebeviE, d.(Apfelb.). - 



XvCotu Mg. 
';Ee~al« Iig., Seliiii. 1, 865. Ilasiiicii: Aiii 'rrebcvi8, 9 (Alifclli.); Scrl>icn: Pi>iarcvac, 

9 (Ililf). 

S@Lta Fg. 
p+~io,s L. Zara cic. g&uciii (Novak); Vallona, p (Dr. Patsch); Stolac, C? (Winncg.). 

Eunaerus Mg. 
*sabulonurn Fall. Scliin. I, 360. Stolac, d (Winncg.). 
*tvicolor F. Scliin. I, 360. Serbicn: Poiarevac, 2 C? (Hilf). 
ltmulatw Mg. Lcsina, 6 (Novak); Valona, Q (Dr. Patscli). 
lasalis Lw. Zara, 3 C? (Novak). 

* ~L~JSOO~LZCW~ZZ/S h n d .  
*m$comis F. Scliin. I, 363. Serbien: Poiarevac, 8 (Hilf). 

JIiZesia Ltr. 
splaidida Itss. Zara, Lesina, 9 8, 3 Q (Novak). 

*vespifonnis Ltr. Locw., Neue Beitr. 1853, p. 7. Lesina, 3 9 (Novak). 
Sammlung Sieb3ok: Chilosia L& Bcck. (Zara, 1. Sieb.): Melanost. hyalinatum (Zara, 

I. Sicb.); Platychir. clypeatw (Zara, 1. Sieb.), manioatw, fslviventris, Pyrophacna 
rosamm, S y ~ h w  aakcollis (Dalm., 1. Erber), cinctellw (Zara, I. 'sieb.); *Pele- 
weera seaaroides Fd. (Trab, 1. Sicb.); Melithrept. var. crtrigatw (Zara, 1. Sieb.); 
Ascia *JIoralis (Trah, 1. Sieb.); Gphgina clsniper, Brachyopa wnica, biwbr (Dalm., 
I. Erber); Myiatropa nigrotarsata und Helophil. t r a m f i p  (Zara, 1. Sieb.); Merodon 
clavipes, avidw, sicanus Rnd., nip*tarsis Rnd., senulatw Mg., spin+es F., amipee 
Rnd., albifrons Mg., mjwrnis  Mg., aenew Mg. (Dalm , 1 Erber); C h h i n a  
berberina F. (Zara, 1. Sicb), fiiachymera Egg. (Dalm., 1 Erb.); Brachypalpw 
chy.site8 Egg. (Spalato, 1. Gasp.), angwtus Egg. (Zara, 1. Sieb.); S p i h y i a  saE 
tuum, speciosa (Zara, 1. Sieb.), vespifwms, bombyZam, lllilcsio splmdidrr (Dalm., 
I. Erb.). 

~ono~idae, '~ammlnn~ Sieblek: Phy8ocephala tmncata Lw., vittata P., *variegata Mg., 
Schm. I, 379 und *k~&corn& Lw. (Dalm., 1. Erb.; ich besitze aber variegata durch 
Erber  aus Epirus und brevicornis durch E r b e r  ans Syra; daher wahrscheinlich 
der Fundort ,,Dalm.' falsch ist); Dalmannia marginato Mg. (Spalato, 1. Gasp.). 

XVII. Familie: Conopidae. 

Conops L. - 
*qzlad~ifasciatus Deg., Schin. 1; 372. Mik in Wien. ent. Zeit. 1884, P. 206. Bosnien: 

Igman, C? (Winncg.). 
vitezlinw Lw. Lesina, im Mttm 2 9 (Novak): 
*fiVtf~~m Ng., Schin. I, 374:Zara, Lesina, 4 C?, 4 Q (Novak); Serbien: Nii, p (Hilf). 

.nu.silla Mg. Zara, Ende Juni B d" (Novak); 1Josnicii: Btolac, B d (Wiiiiicg.); Scrbicii: 
Ni&, p (Hilf). 

trmcata LW. Lcsina (und Zars), 4 d, 2 p (Novak). 
vittata F. Ebenda, 2 8, 2 9 (Novak). 
jvaterna Lw. Zara, d (Novak). 

Zodiom Ltr. 

F. Lcsina, im Juli C?, p (Novak); Scrbicn: Poiarcvac und Nii, 2 C?, 3 
(Hilf); Bosnien: Travnik 8, p (Thalh.). 

notatum Mg. Bosnien: a~merno, Q (Thalh.). 

Oneom1~6a Rb.-Dsv. 

atra F. Zara, 8 (Novak); Serbien: Poiarevac, 2 d pilf). 
yzldilla Mg. Lamia, Q (Apfelb.). 

* GZos&gona Rond. 

*bicolw Mg. Schin. I, 383. Bosnien: Stolac, d, p (Winncg.). 
*n;griwys* m. 10 mm. p. Capite l~teo,  thorace et abdomine nigris, cinereo-przlinosiq 

pedibus fere totin mjs ,  tarsis nigris. 
Durch Größe nnd Färbung von den zwei bekannten Arten leicht zu unter- 

scheiden. Ban und Farbe des Kopfes fast ganz wie bei bieoloz; nur ist die Ober- 
hälfte des Hinterkopfes ganz dunkel und dicht aschgrau bereift; die Fühler sind 
ganz rostrot und der Rüssel merklich kürzer. Der ganze Thorax ist dicht asch- 
grau bestäubt; nur am Rücken zeigt sich die Grundfarbe in Form von schwärz- 
lichen Striemen und Punkten, auf denen die Borsten stehen. Man kann sieben 

Striemen unterscheiden: eine feine, beidcrseits verkürzte Mittelstrieme und je drei 
f unterbrochene Seitenstricmen: Die der Mittelstrieme zunächst licgcnde ist nnr 
rückwärts verkürzt; die zweite, die dunkelste und dickste von allen, ist vom verkürzt, 
reicht aber, in Flecke aufgelöst, rückwärts ganz bis zum Schildchen; die iinßerste 
ist beiderseita verkürzt nnd an der Quernaht uutcrbrochen, besteht dso nur aus 
je einem länglichen Flecke vor und hinter der Quernaht. Die Schulterbeulen sind 
etwas heller, mehr weißgrau bestäubt. Das Schildchen besitzt sechs schwarze 
Punktflecke, von denen nur die zwei kleineren Apikalflecke keine Borste tragen. 
Auch der gebogene, walzenförmige Hinterleib ist mit Ausnahme des glänzend- 
schwarzen Hypopygs durchaus dicht aschgrau bestäubt mit Qnerreihen von ungleich 
großen schwarzen, borstentragenden Punktflecken. Das unpaarige Organ ist 
ziemlich lang, stumpf kegelförmig, dunkel rotbraun. Die Hüften sind rotbraun, 
aber größtenteil8 grau bereift und stellenweise dunkel gefleckt. Die dicken Schenkel 
sind fast durchaus rotbraun, nur auf der Oberseite grau bereift, was besonders 
an- den Vorderschenkcln auffallt. Die rotgelben Schienen sind besonders in der 
Mitte ziemlich stark bereift und schimmern je nach der Stellung bald weißlich, 
bald schwärzlich; Tarsen durchaus schwarzbraun. Die Flügel sind an der Basis 
lebhaft rostgelb, dann aber ganz gleichmäßig dunkelgrau; das Geäder ungetahr 
wie bei bicolor; nur ist die. Diskoidalzelle gegen die Spitze nioht verbreite~t, SOU- 

dern von der kleinen Queradcr an genau rechteckig; die Spitzenquerader ist 
länger, ganz gerade und die erste Hinterrandzelle kurz gestielt. Schwinger mst- 

gelb; Schüppchen mehr weiß. 
Serbien: NiB, 1 0' (Hilf). - 



dL!/l»l)c~ Igllr 

lestacea I,. Z:ria, d (Novak); Scrbicri: NiB iiiid I'oßarcv:ic, 2 6 (11ilf). 
*Var. polysfipa (Iloiiri., Scliiii. I, 387 als Art, aber wolil iiiir Varictat; o i ~  I<:~iiiii von 

testacea uiitc~sclicidl>ar). Znra, Lcsina, iiii Juni und auf Alandclblütcu iiii hliirz 
3 $ (Novak); Serbien: Poßarcvac, 2 6 (Hilf). 

*puella ltond. 11, 245. Zara, 3 6 (Novnk); ncii für die iistci~eieliischc Fauna. Die 
Ilcsclireibung Rond. stimmt vollkommeii; walirsclieinlicli ist morio 11s. IV, 148 
damit idcntisch; da abcr dcm von Mg. beschriebenon 6 die Ftililcr fcliltcn, so ist 
ltuds. Name vorzuziehen. nana Macq., hlg. VII, 168 dürfte aber verschieden sein, 
da er dic Schienen weiß und die Schenkel braungelb nennt. Diesc Art bildet cincn 
Übergang zu Dalmannia, da die Analzellc kaum spitzcr ausgezogen ist als bei 
manchen Dalmannien. 

D a Z n t ~ ~ n m C a  Rb.-Dsv. 

marginata Mg. Zara, Lesina, 1 d (Novak) und 3 p mit ganz schwarzem Hinterleib, 
identisch mit meinem bei MetkoviE gefangenen 0 ;  diese Q sind = javipes Macq. 
Mg. VII, 169; da nicht alle Q von marqinata einen ganz schwarzen Hinterleib 
besitzen, stellen diese Q eine Varietät dar. 

*punctata Fbr. Schin. I, 389. Verbosca auf Lesina, im Jiini 1 d", identisch mit Exem- 
plaren aus Villach, Melk etc. (I. Novak). 

XVilI. Familie: Oestridae. 

* Oeatrus L. 

* p q u r e w  Br. Schin. I, 393. Verbosca auf Lesina (Rat. Novak, determ. Pokoiny; 
fehlt aber in der Sammlung). 

* H y p o d e m n a  Clark 

*bot& L. Schin. I, 396. Bosnien: Stolac, am 3 Juni 2 d (Winneg.), 
* & h w  Br. Zool.-bot. Ges. 1858, p. 460. Herr S iebäck  machte mich aufmerksam, 

dsß in Br., Monogr. 113 diese Art als von E r b e r  in Dalmatien gesammelt 
erwähnt wird. 

XIX. Familie : Muscidae. 

A. Musc. calypterae. 

P h d a  Ltr. 

crmsipennis F. Bosnien: Stolac, Q (Winneg.). 
*Var. taeniata Pz. Rond. = var. mieans Girsch. Ent. Nachr. 1888, p. 7. Verbosca auf 

Lesina, 1 d (Novak). 
*Anccnta Mg. 

*lateralis Mg. Schin. I, 401. Serbien: Ni6, 1 Q (Hilf). 

* Sptonzogaster Schin. 

*sinpla& Egg. Zool.-bot. Ges. 1860, p. 797, 8, &du& Egg. L C. Q, Campogaster 
pamulus Rnd. Prodr. 1861, p. 149, 8, debilis Rnd Q;  höchst wahrscheinlieb nur 
eine Varietät von delicatwr Mg. IV, 368, Q, welch& Name dann die Priorität . - 

Iiirtlc. I,cbiiiil, 2 6, 1 Q (Novak, wurde ~iircli dcui Iint. Novalr sclioii vun l'okoriiy 
als pa~aulus und debilis dctcriniriicrt). 

votundatsm Arg. Zara, Lcsina etc., Mai bis August, d, 9 Iiäufig (Novak); Stolac, dn, 
Q (Winncg.), ltijeka, Q (Mustajbeg); Ni8 in Serbien, d, Q (Hilf). 

*Var. costatum Pz. (Schin. I, 411 als Art, abcr nur ciiie Varietät mit deutiicli bogen- 
förinigcr [nicht stumpfwinkeliger] Beugung der vierten Lsngsader, durch Über- 
gange mit der Normalform verbunden). Znrn, 5 $, 1 Q (Novak). 

(Stylogyn~nonxyia B.-B.) nitens Mg. Vcrboscs auf Lcsina, im Juni 1 6" (Novak). 

Omjptera Ltr. 

biwlo~ Mg. Zara, Lesina, im Mai, Juni 2 d, 1 Q (Novalc). 
*brasmcaria Fbr. Schin. I, 416. Zara, 8, Q (Novak). 
*cylindrica Fbr. Schin. I, 417. Serbien: Ni;, 8, Q (Hilf). 
*pilipes Lw. Schin. I, 415, t i n c t i m i s  Rond. Prodr. IV, 129. Zara, 5 6, 5 Q (Novak); 

stimmt genau mit der Beschreibung Rond. und mit einer Type Loews  aus ZGlabricn 
(1. Erber), daher ich die Synonymie für gesichert halte. 

ruMda Lw. Zara, 6 8, 2 Q (Novak). 
d a  Lw. Auch auf Lesina, d, Q (Novak). 
intermpta Mg. Sehin., Mwrinii Rond. Prodr. IV, 125. (Ich finde zwischen beiden 

Beschreibungen keinen greifbaren Unterschied.) NiH in Serbien, C? Wif); besitze 
die Art zahlreich ans Mitteleuropa, Fiume, Triest und auch ans Kalabrien 1 9 
(determ. Loew!). 

(Ocypferuia End.) p&lla Mg. Auch nm Zara, Q (Novak). 

EohCnmngCa Dum. Sens. Schi .  

fera L. Zara, d (Novak); Kmpatai, 8 (Winneg.). 
Var. virgo Mg. Zara, Q (Novak), Stolac, 9 (Winneg.). 
magnicornis Zett. Zara, Lesina, 3 8, 5 Q (Novak); Karpenisi 8, Q (Apfelb.). 
ferm Pa. Serbien: Ni6, 6 (Hilf). 
tessellata Fbr. Zara, Q (Novak); Sarajevo und Stolac, 10 6, 1 Q (Winneg.); Serbien: 

Po2arevac, C?, Q 0. 
ferina Zett. *var. abdominalis (Rb.-Dsv. und Bezzi in Soc. ent. ital. 1894, p. 10 als Art, 

aber sicher nur Varietät; Bezzi selbst ist sehr geneigt, sie als ,mera fm med- 
dionale della ferinau zu betrachten). Zara, 1. Novak, 1 Q, eine Übergangsform 
zur Normalform; 1 8 besitze ich ans Kalabrien. 

M.loropalpu.8 Macq. 

*ump1~1 FU. Rond., Prodr. IIi, 70,fuZg81~1 (Mg. pr. p.) Sch i .  I, 428, sec. B.-B. 11, 125. 
Sarajevo, d (Winneg.). 

+(Snbg. Homoeonychia BB. I, 133; IiI, 57 als Gattung). lithosiophagm Rond. Prodr. 
Iü, 66 (als Micropalpd). Zara, 6" (Novak). Stimmt genan nach Rond.: ,Stirn 
6" mit vier Reihen von B ~ r s t e n . ~  Nach B.-B. besteht die äußere Reihe nur aus 
einer starken vorderen nnd einer zarten hinteren Borste; bei meinem 8 aber 
besteht sie ans drei fast gleich starken Borsten. 

(Snbg. Pokornya mihi) abewans m. Zara, 1 d (Novak). Es stimmt sonst genau mit 
dem von mir aus Spalato beschriebenen, nur trägt der zweite Ring bloß zwei 
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*,~l,,tthif~alpis l:oiiti., I. e. 1872, 11. (iiiir iti :liiaiytiseiicr Tal~oll~?, oiiiie :tiistilllriiciio 
Ilesclireibuiig). Z;irii, 2 o', 4 9. 

8, 0: 6-7 wiai. S:  1)icsu Art besital gleieli vexana iiiir aii der llasis der 
'I'armcriglieder eiiieii woißcu Iliiig, weiße Querbiiideii des Hiiiterlcibcs und weiß- 
geringelte Tasterglicdcr; der Stiel der vorderen uiirl Iiiutereii 1:ndgaLel der Flügel 
ist iiiigcAhr gleioldaiig. aeznns besitzt aber eiiieii scliwxrzbrannen Thorax; 
spathipalpis eiiieii scliöii ziiiitbri~uiieii, auf <lesscii Oberseite diircli drei aus 
Schüppchen gebildete weiße Liiiigslinien vier Striemen angedciitet sind. Die weiße 
Mittelshieine ist gerade; die zwei Seitenstrienien aber biegen sicli vor den Scliul- 
tern regclinäßig nacli aiißen ziiin Seiteiirande und verlaufen kiiapp ain Außen- 
rsnde nach vorn; ain Außenrande bilden sie eine gr6ßerc weißbescliuppte Stelle, 
da sie die grubenfkmige Vertiefung zwischen dem Mittel- und den Seitenlappen 
des Thorax ausfullen; auch die blässeren, rotgelben Brustseiten sind teilweise 
weißbescbuppt; ehenso sind die Sclienkel und Schienen mit weißen Schüppchen 
ziemlicli dicht besäet, so daß sie weiß und braun punktiert erscheinen; nur die 
Unterseite der Schenkel ist fast einfärbig blaß gelbrot. Der Hinterrand der Augen 
ist von einer weißen Schuppenlinie umsäumt. Die Flügel sind etwas gefleckt, 
aber niclit so auffallend wie bei annulatus Sclirk.; die Mitte der Metatarsen be- 
sitzt keinen weiße11 Iting. Das Tasterendglied ist elliptiscli, nnr ungefxhr halb so 
lang, aber fast doppelt so breit als bei annulatus; schon daaurch von annulatus 
leicht unterscheidbar. 

Das 9 stimmt in Fgrbung nnd Flügelfleekung vollstilndig mit dem 6"; die 
kurzen, dicken Taster sind ebenfalls etwas weißgeringelt nnd an der Spibe ziem- 
lich breit weiß; die ßasalglieder der Fühler ebenfalls weißbeschuppt.. 

*nemwoswr Mg., Schin. 625, Rond., I. C. 30. Stolac, p. (Winneg.). . . 
*pipiens L., Schin. 628, Rond., 1. C. 30. Zara, 1 8 , 5  Q (Novak); Bijamgebiige fApfelb.), 

. . Sarajevo (Winneg.) 1 C?, 3 Q. 
*var. &lia& (Lw., Schin. 628 als Art); halte ich nur für eine blaßgefärbte Variefit von 

pipiens; Rondani  führt sie gar niclit auf und hat sie wohl unter pipiens mit 
einbegriffen. Ebenso kann ich bicolw Mg. nur für eine Varietät des pipiem mit 
cinfarbig biassem Hinterleibe halten; ich sammelte mehrmals in Steiermark und 
um Duino. - Zsra, 6 C?, 1 Q (Novak); MetkoviL, 9 (Apfelb.). 

XXIX. Faniilie: Psychodidae. 

l'apatasii Scop. Zara, Lesina, 7 6, 14 Q (~ovalc). 
Die Färbnng des 9 variiert anßemrdentlich: Entweder ist Thorax und Hinter- 

leib ganz mstgelb, oder nnr der Thorax rostgelb, der Hinterleib braun bis schwarz; 
oder Thorax und Hinterleib ganz schwarz; nur die Legeröhre bleibt stets rostgelb; 
ich nenne die zweite Form var. bicolor, die dritte var. nigricolor; in Behaarung 
und Flügeln stimmen beide mit der Normalform. 

Psychoda Ltr. 
hutmalis Mg. Z a ~ a ,  Lesina, d, Q (Novak). 
phalaenoides L. Ebenda d, p (Novak). 
*albipennis Zett., Scbin. 636. Zara, 8, p (Novak). 
*swpunctata Curt., Schin. 636. Zara, C?, Q (Novak). 

> 
s t r ax I , l .  S<.~I#:  1h:ilrin~~: zt,r I l i ~ ~ t ~ r ~ ~ ~ i ~ i t c ~ ~ : ~  tlvr l ~ a l l ~ ~ t t ~ l ~ ~ ~ l l ~ ~ ~ ~ . ~ . ~  

SSS. I<'niiiiliu: Blepharocera ill:locl. 

fax<:i<~t<~ Wstw. liriil~atal : l'sr:vi(., C? (Wii1ncg.j. 

SSXlII. Fnniilie: Hippoboscidae. 

Hippobosca equinn L. Stolae, 9 (Winncg j; Vigcgracl, 6" (Alifi.ll,.); I'otarevnc in Ser- 
bien, C?, Q (Hilf). 

Melophagus minus L. Zara, 9 (Novak). 
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